
BUNDESGERICHTSHOF
IX ZR 121/94 BESCHLUSS

vom
28. September 1995

in dem Rechtsstreit

Walter B^BI als Testamentsvollstrecker über den Nachlaß 
des Karl E f l B H l  sen. ,RfflBBfestraße fli, l(

Kläger und Revisionskläger,

- Prozeßbevollmächtigter: Rechtsanwalt Prof.

g e g e n

Rechtsanwalt Erich Sl 
Straße

Beklagter und Revisionsbeklagter,

- Prozeßbevollmächtigter: Rechtsanwalt Dr.
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Der IX. Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat 
durch die Richter Dr. Kreft, Stodolkowitz, Kirchhof, 
Dr. Fischer und Dr. Ganter

am 28. September 1995 
beschlossen:

Die Entscheidungsgründe des Senatsur­
teils vom 13. Juni 1995 werden gern.
§ 319 ZPO dahin berichtigt, daß - un­
ter IV - auf Seite 12 des Umdrucks zu 
Beginn des vorletzten Absatzes (der 
mit den Worten beginnt: "Die Beweis­
last für die Schlechterfüllung ...") 
die Zahl

" 2 . "

eingefügt wird.

Kreft Stodolkowitz Kirchhof
Fischer Ganter
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